
Kurzbericht Sitzung Landesfachausschuß Bogen am 20.9.2015 in Schwanheim 
 
Hier die gewohnte stichwortartige Zusammenfassung der diesjährigen Sitzung. 

• Unsere neue Landesbogenreferentin Sabrina Steffens konnte dieses Jahr leider nicht an der 
Referentensitzung teilnehmen, weil sie im August stolze Mutter ihres zweiten Kindes wurde. 
Vertreten wurde sie durch Christel Dohm-Schwarze. 

• Zuerst hat Christel den statistischen Bericht über das letzte Sportjahr vorgestellt: 

• Zu den Landesmeisterschaften wurden etwa die Hälfte der Gaumeisterschaftsteilnehmer 
eingeladen und es konnten sich viele Schützen zur DM qualifizieren : 

Halle : GM 913 – LM 402 – DM 49 Teilnehmer 
Feld : LM 74 – DM 20 Teilnehmer 
Im Freien : GM 674 – LM 387 – DM 66 Teilnehmer 

• Berichte der D-Kader-Trainer 

• Feldbogen : hier gibt es zur Zeit keinen Kaderverantwortlichen, nachdem Harry Schweigkoffer 
zurückgetreten ist. Es wurden zwei Kandidaten angesprochen, aber diese wollten oder konnten 
nicht. Das ist für Sabrina Steffens sehr unbefriedigend – es wird also nach wie vor ein 
Feldbogentrainer gesucht. Für 2016 wird geplant, daß statt vier 1-Tages-Kaderterminen ein 2-
Tages-Kadertermin stattfindet mit Sebastian Rohrberg als Leiter. 

• Halle/WA : Holger Hertkorn berichtete, daß für die 13 Schützen 11 Veranstaltungen durchgeführt 
wurden. Die Leistungen haben sich tendenziell leicht verbessert – unter anderem wurde die 
Jugendverbandsrunde gewonnen. Im nächsten Jahr werden 4 hess. Schützen im DSB-Kader 
sein. 

• Klaus Sauerwald hat in Vertretung von Andrea Sauerwald die in den hessischen Ligen vertretenen 
Vereine verlesen. 

• Der Seniorencup im Rahmen der LM im Freien wird nicht mehr ausgeschrieben, da dieser 
Wettbewerb inzwischen Teil der Meisterschaft ist ( siehe unten ). 

•  „David für Bogen“ ist immer noch nicht einsetzbar - wir arbeiten weiter mit Genesis. Ein Workshop 
zur Bedienung von David wurde vom Landessportleiter Otmar Martin angeboten. 

• Am 12.7.2015 wurde der dritte Rahmenwettbewerb 3D-Schießen in Helsa durchgeführt. Ein weiterer 
fand am 20.9.2015 in Büdingen statt. Die Anzahl der Teilnehmer wird an den DSB gemeldet zur 
Begründung einer Ausschreibung einer Deutschen Meisterschaft ( mindestens 7 Landesverbände 
müssen Veranstaltungen durchgeführt haben ). Unser Landessportleiter meinte, Voraussetzung für 
eine Ausschreibung sei eine Erweiterung der Sportordnung zur Beschreibung des Wettbewerbes – 
ein Verweis auf die WA sei nicht ausreichend. 

• In die WA-Regeln wurde ein Verbot von Camouflage-Farben für die gesamte Ausrüstung der 
Schützen aufgenommen. Hier hat Klaus Lindau angedeutet, daß wir das in Deutschland nicht 
übernehmen werden. Dazu wird es demnächst noch eine offizielle Mitteilung geben. Es bleibt also 
beim Camouflage-Verbot bezüglich der Bekleidung ( einschließlich Kappe ! ). 

• Wie ihr schon durch meine Mails wißt, sollen im kommenden Sportjahr einige Änderungen 
umgesetzt werden. Hier ergab sich aber eine heftige Diskussion. Der anwesende Landessportleiter 
und Bundessportleiter Otmar Martin erklärte, daß er auf Bundesebene keine entsprechenden 
Planungen kenne und auf Landesebene auch keine dahingehende Information erhalten habe            
( Ausnahme : Definition der neuen Altersklassen Bogen ). Daraus ergibt sich, daß die folgenden 
Informationen größtenteils unter dem Vorbehalt stehen, daß sie nicht von den entsprechenden 
Gremien abgesegnet sein sollen und daß sie eventuell so nicht durchzuführen sind. Einige Landes-
verbände haben diese Änderungen allerdings schon veröffentlicht – ein ziemliches Durcheinander. 
Otmar Martin hat zugesagt, daß er die Situation sehr zeitnah klären will. Bei den einzelnen Punkten 
merke ich den Zuverlässigkeitsgrad an : 

• Altersklassen : 

Die Grenze zwischen Herren/Damen und der jeweiligen Altersklasse ist von 46 auf 50 Jahre, die 
zwischen den Altersklassen und den Senioren von 56 auf 66 Jahre angehoben worden. Diese 
Änderung betrifft nur die Bogenwettbewerbe und ist in die neue Sportordnung eingearbeitet 
worden und damit gültig. 



Bitte achtet darauf, wenn ihr mit dem Gedanken einer Höherstufung spielt, daß eine Änderung hier 
für das gesamte Sportjahr und alle Disziplinen des DSB gilt. Es ist also nicht möglich für Halle und 
im Freien unterschiedliche Altersklassen zu beantragen. 

• Neue Entfernungen für Recurvebogen bei der Meisterschaft im Freien 

Für die Altersklassen und die Seniorenklassen werden kürzere Distanzen geschossen :  
60m bei den Altersklassen und 50m bei den Senioren. Diese Änderung ist nicht in die neue 
Sportordnung eingearbeitet worden und damit formal nicht gültig. In meine beigefügte Tabelle 
habe ich sie trotzdem eingepflegt und auch die daraus folgenden Änderungen ( siehe unten ). 

• Neue Wettkämpfe 

Neu ist, daß die Damen- und Herrenklasse für Blankbogen im Freien als eigene Meisterschaft 
ausgeschrieben wurde. Ebenso neu wurde die Juniorenklasse bei Feldbogen in allen drei 
Bogenarten aufgenommen.  

Durch die neuen Entfernungen bei der Meisterschaft im Freien wurde es nötig, eine 
Damenaltersklassenmannschaft, eine Seniorenmannschaft und eine Seniorinnen-
einzelmeisterschaft auszuschreiben. 

Außerdem wurde für die Meisterschaft in der Halle eine Damenaltersklasse-Mannschafts-
meisterschaft ausgeschrieben. 

Diese Änderungen haben ( wohl noch ) nicht den Segen der verantwortlichen Ausschüsse 
bekommen und sind damit formal nicht gültig. 

• Für die Landesmeisterschaften  ( und Gau/Kreis/Verein ) gibt es noch folgende Änderungen : 

• In der Blankbogen Jugendklasse wurden die Auflagen verkleinert, damit sich Jugendliche 
zur Deutschen Meisterschaft qualifizieren können : 

• Im Freien von 122 auf 80 cm ( Entfernung 40 m ) 
• In der Halle von 60 auf 40 cm ( Entfernung 18 m ) 

Diese Änderung auf Landesebene wird in die Ausschreibung aufgenommen und ist damit 
gültig. 

• Da in der Frühjahrssitzung des HSV keine anderslautenden Anträge vorlagen, werden in der 
Halle und im Freien wieder Finals ausgeschrieben. Es ist könnte allerdings sein, daß bei der 
Meisterschaft im Freien in Dietzenbach der Platz nicht ausreicht, ein Finale durchzuführen. 

Zusammengefaßt ist diese Situation mehr als unbefriedigend – speziell weil die Hallen-
Kreismeisterschaften anstehen.  

Allerdings hält sich der „Schaden“ bei den Hallenmeisterschaften in engen Grenzen, da der einzige 
Knackpunkt die Damenaltersklassen-Mannschaft ist. Wenn sie ausgeschrieben wird, sind keine 
gemischten Damen- und Damen-Alt-Mannschaften möglich. Wenn nicht, dann doch. 

Ich halte euch auf dem neuesten Stand, sobald ich etwas von Otmar Martin höre. 

• Die Kampfrichterausbildung, die Ende Oktober 2015 geplant war, wurde abgesagt, weil sich nur drei 
Interessenten angemeldet hatten. Sabrina wird versuchen für das nächste Jahr eine neue Schulung 
einplanen zu lassen und hofft, daß sich dafür ein paar mehr Interessenten melden.  

Bitte denkt daran : wir Kampfrichter werden nicht jünger und dadurch weniger. Und ohne 
Kampfrichter können keine Meisterschaften stattfinden. 

• Es wurden auch zwei Anträge besprochen 

• Antrag auf Ausrichtung eines Senioren-Cups in der Halle 

Hier wurde der Antragsteller darauf hingewiesen, daß durch die Änderung der Altersklassen ein 
Senioren-Cup identisch wäre mit der Einzelwertung der Seniorenklasse in der 
Hallenmeisterschaft. Daraufhin zog der Antragsteller seinen Antrag zurück. 

• Antrag auf Verschiebung aller Meisterschaften um zwei Monate wegen Klimawandel                   
( Winter und Frühjahr kämen etwa zwei Monate später und Ende April sei es draußen zu kalt 
zum trainieren ). 

Das Plenum war sich einig, daß das nicht geht, weil wir die Meldetermine zur Deutschen 
Meisterschaft einhalten müssen. Eine spätere Deutsche Meisterschaft ist wegen der Licht-
verhältnisse im Oktober nicht möglich. Eine Entzerrung wird sich ergeben, wenn die Reform der 
Verbandshierarchie in Hessen ( Auflösung der 10 Gaue und deren Kreise und Ersatz durch etwa 
20 Bezirke ) durchgeführt ist. Dann haben wir uns nämlich eine Meisterschaftsebene gespart. 



 

• Termin der nächsten Kampfrichter-Fortbildung : 17.9.2016 

• Termin der nächsten Referentensitzung : 18.9.2016 

 

• Die Landesbogenreferentin benötigt Informationen, wie viele Schützen in den dem HSV 
angeschlossenen Vereinen zugange sind – und zwar : 

• Anzahl der Schützen mit Wettkampfpaß 

• Anzahl der Schützen ohne Wettkampfpaß, aber mit Mitgliedschaft beim HSV 

• Anzahl der Schützen, die nicht beim HSV gemeldet sind, sondern über den Landessportbund 
versichert sind. 

Diese Zahlen sollen die Gaubogenreferenten einsammeln.  

Ich bitte also die Gauvereine, mir baldmöglichst die entsprechenden Zahlen zuzusenden. 

 

 

 

 

• Zum Schluß, wie immer, die Termine : 

 

LM Bogen Halle 30.-31.1.2016 Kaufungen 
LM Feldbogen 26.6.2016 Babenhausen 
LM Bogen im Freien 9.-10.7.2016 Dietzenbach 

DM Bogen Halle 4.-6.3.2016 Bad Segeberg ND 
DM Feldbogen 30.-31.7.2016 Magstadt WT 
DM Bogen im Freien 26.-28.8.2016 München-Moosach BY 

GM Bogen Halle 28.11.2015 Rüsselsheim-Bauschheim 
- Meldeschluß mit Genesis-Dateien 3.11.2015 

GM Feldbogen 29.5.2016 Wehen  
- Meldeschluß  16.5.2016 

GM Bogen im Freien 5.6.2016 Bürstadt 
- Meldeschluß mit Genesis-Dateien 16.5.2016 

 

 

 

Euer Gaubogenreferent 
 
  Manfred Forster 


